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Gewidmet


dem Großen Lehrer


K. H.







Warnende Worte


Akzeptieren Sie die Dinge, die ich hier geschrieben habe, nur dann, wenn Ihr Herz Ihrem inneren Ohr zuflüstert, die hier angegebenen Schritte zu befolgen.


Versuchen Sie keine Übung, wenn Sie nicht die volle Verantwortung für sich übernehmen.


Ich habe dieses Buch als ein Geschenk der Liebe geschrieben. Beeilen Sie sich nicht, vor dem Frühling Ihrer Evolution zu erblühen.


Möge Ihr inneres Licht Ihre Schritte zu größerem Streben lenken.


T. Saraydarian


1. November 1981




Einführung


Zu Beginn dieses Buches werden einige okkulte Informationen gegeben, um das Fundament darzustellen, auf dem die gesamte Struktur der psychischen Kräfte ruht. Ohne die innere Struktur des Menschen zu verstehen, kann der Leser niemals die wahre Bedeutung der Psyche und des Psychismus finden.


Dieses Buch ist für Menschen geschrieben, die:




	einige übersinnliche Erfahrungen gemacht haben.


	bewusst medial begabt sind.


	ein tiefes Interesse an der Entwicklung der menschlichen Seele haben und offen für einen neuen Ansatz sind.


	tief mystisch sind und bereit sind, zu wissen.


	einen gewissen niederen Psychismus haben.


	New-Age-Psychologen sind.


	mit jugendlichen Straftätern arbeiten.


	versuchen, Verbrechen zu verhindern und Recht und Ordnung zu schaffen.


	an einem höheren Potential des Menschen interessiert sind.


	in irgendeinem Bereich der kreativen Künste arbeiten.


	Lehrer, Juristen und Physiker sind.


	Eltern von begabten oder zurückgebliebenen Kindern sind.


	Führungspersonen sind.





Religion degeneriert ohne höhere psychische Erfahrungen. Man kann niemanden zu einem Durchbruch in höhere Welten führen, wenn man nicht selbst schon ein Mensch ist, der durch höhere Kontakte Zugang zu höheren Bewusstseinszuständen und Erkenntnissen hat.


Wahrer Glaube ist ein psychisches Phänomen. Er ist auch intuitives Wissen. Wenn der Glaube kein intuitives Wissen ist, wird er zum schlimmsten Hindernis auf dem Weg des Menschen.


Wahre Psychologie ist die Wissenschaft von der menschlichen Seele. Es ist die Wissenschaft von den Energien, die die menschliche Seele kontrollieren oder bedingen. Es ist die Wissenschaft von der Beziehung zwischen der menschlichen Seele und dem Leben als Ganzes. Die gegenwärtige Psychologie wird ihre wahre Bestimmung nicht erreichen, solange sie nicht in das Geheimnis der menschlichen, unsterblichen Seele eindringt.


Allein die Existenz von psychischen Phänomenen und psychischen Erfahrungen beweist, dass der Mensch nicht nur das ist, was wir physisch wahrnehmen. Der Mensch ist weder durch seine fünf Sinne begrenzt, noch funktionieren seine fünf Sinne nur auf der physischen Ebene. Psychische Phänomene beweisen, dass es viele Schichten des Lebens gibt, dass diese Erfahrungen Zeugen dieser Schichten sind und dass sich das wirkliche Leben jenseits der fünf Sinne der physischen Ebene ausdrückt.


Dies ist das Zeitalter, in dem psychische Phänomene in einem solchen Ausmaß zunehmen werden, dass unsere bisherigen psychologischen und psychiatrischen Techniken des Umgangs mit ihnen völlig obsolet werden. Nur wer die Fähigkeit entwickelt, in die tieferen Geheimnisse der menschlichen Psyche einzudringen, wird in der Lage sein, Menschen zu helfen, die übersinnlichen Erfahrungen ausgesetzt und infolgedessen äußerst ängstlich, verwirrt oder eitel über diese Erfahrungen sind.


Dieses Buch wird in den Händen derer, die eine Lehr- oder Beratungsfunktion haben oder in einer Führungsposition sind, äußerst nützlich sein.


Im Jahr 1900 schrieb H.P. Blavatsky:


"Es gibt die Gefahr der schwarzen Magie, in die die ganze Welt, und besonders Amerika, so schnell es gehen kann hineinrennt. Nur ein breites Wissen über die wirkliche psychische und spirituelle Natur des Menschen kann die Menschheit vor großer Gefahr bewahren."


„Theosophical Forum,“ Bd. VI, 1900,


von H. P. Blavatsky.
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„Okkultismus ist die große Entsagung des Selbst“1



Das Thema des Okkultismus ist die verborgene GOTTHEIT im Menschen, in unserem Planeten, im SONNENSYSTEM und im ganzen offenbarten KOSMOS. Sobald ein Mensch diese drängende Suche in seiner SEELE verspürt, ist er ein Aspirant des Okkulten. Sein Ziel ist es, die Energien und Gesetze aufzudecken, die der ganzen Schöpfung und Offenbarung im Menschen und im Universum zugrunde liegen.


Der Okkultist ist ein Mensch, der wissen will, der die Ursache für die großen Phänomene des LEBENS herausfinden will. Er ist ein Mensch ohne Vorurteile oder vorgefasste Meinungen, aber mit einem freien und offenen Geist. Er ist ein Mensch, der sich nicht durch irgendwelche Glaubenssätze, Lehrmeinungen oder Religionen begrenzen möchte, obwohl er sie alle respektiert und die Gründe ihres Bestehens und ihrer Wirkungen herauszufinden sucht.


Der Okkultist ist ein Suchender nach Ursachen, Bedeutungen, und dem tieferen Sinn. Er ist ein Mensch, der versucht, hinter die äußeren Formen und Begebenheiten zu sehen. Er ist ein Mensch, der mit einem oberflächlich gelebten Leben nicht zufrieden sein kann, sondern nach dem Tiefgründigen suchen muss. Er ist nicht auf einen Bereich menschlicher Bemühungen begrenzt, weil er weiß, dass alles zueinander in Beziehung steht und sich jede Ursache in vielen Bereichen äußern kann. Es gibt für ihn sieben Gebiete des Forschens und des Dienens: Politik, Bildung, Philosophie, Kunst, Wissenschaft, Religion und Wirtschaft. In welchem Gebiet auch immer er sich wiederfindet - er versucht in die Energien und Gesetze, die dahinter wirken, einzudringen.


Praktischer Okkultismus wirkt durch Energien und Kräfte auf ihren jeweiligen Ebenen. Für den Okkultisten ist die elektromagnetische oder ätherische Sphäre eine Welt der Kräfte. Die emotionale und die mentale Sphäre sind ebenfalls Kraft-Ebenen auf denen der Okkultist sich aussuchen kann zu arbeiten, um Ursachen für Manifestationen zu erschaffen.


Über diese hinaus hat er höhere Ebenen oder Stufen, Energie-Sphären genannt. Diese sind die abstrakt mentale Ebene, die intuitive Welt und die Sphäre des reinen WILLENS. Wenn er auf diesen Ebenen arbeitet, ist es höchst wahrscheinlich, dass er sich niemals in eigennützigen Motiven oder in den Interessen seiner Persönlichkeit (dem niederen, materiellen Menschen) verfängt, sondern eine inspirierende Quelle von SCHÖNHEIT, GÜTE und WIRKLICHKEIT sein wird.
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Wenn er ein Aspirant ist und auf den Kraft–Ebenen arbeitet, ist es wahrscheinlich, dass er des Öfteren scheitern wird. Wenn er schließlich seine Suche aufrichtig betreibt, wird er mehr Erfahrungen aus seinen Misserfolgen sammeln und in größeres Licht vordringen.


Okkultismus arbeitet auf denjenigen Ebenen, die die ursächlichen Welten in Bezug auf die materielle Welt sind und bewirkt Veränderungen in der Materie selbst. Durch diese Ursachen, Energien, Gesetze und Kräfte bringt der Okkultist die Evolution des Lebens innerhalb der Formen voran. Er arbeitet nicht an den Formen oder durch die Formen, aber mit der SEELE, dem Bewusstsein der Formen.


Wenn ein Okkultist für die Evolution des Bewusstseins und für die Förderung von SCHÖNHEIT, GÜTE und WAHRHEIT arbeitet, sagen wir, er ist ein WEIßER MAGIER, was bedeutet, dass er in der Lage ist, Energie, Gesetz und Kraft für den göttlichen PLAN zu nutzen.


Wenn er Kräfte nutzt und an und durch die Formen arbeitet, um die Evolution des Bewusstseins zu verzögern und die Befreiung der spirituellen Essenz in allen Formen aufzuhalten, ist er ein Schwarzer Magier, ein Zauberer oder Hexenmeister. Es ist die Absicht, die den Okkultisten als Schwarz oder WEIß identifiziert.


Ein wahrer Okkultist ist ein großer Menschenfreund. Leben ist für ihn heilig. Er steht für SCHÖNHEIT, für GÜTE und für WAHRHEIT. Er ringt darum und trachtet danach, der Menschheit zu helfen, Freude in jedes Herz zu bringen und ein Lächeln auf jedes Gesicht. Alle wirklichen Wissenschaftler sind Okkultisten. Alle großen religiösen Führer, jene, die verkünden und ihr Leben auf der Basis spiritueller Erfahrung und nicht nur in blindem Glauben leben, sind wahre Okkultisten. Alle großen Künstler, die Schönheit ausdrücken, egal in welcher Kunstrichtung, sind Okkultisten, weil sie nicht auf der seichten Oberfläche ihrer Eitelkeit schwimmen, sondern versuchen, mit der verborgenen SCHÖNHEIT in Berührung zu kommen und diese SCHÖNHEIT durch ihre Kunst auszudrücken, und so der Menschheit zu großer Erbauung verhelfen.


Ein Okkultist ist ein Wegbereiter. Er ist ein Mensch der Zukunft. Er benutzt nicht nur seinen Intellekt, um die Schätze zum Ausdruck zu bringen, die er durch seine Kontemplation und seine Forschungen entdeckt hat, sondern er nutzt auch größere Quellen in sich, um in die weiten Tiefen des KOSMOS vorzudringen. Er ist ein Mensch, dessen Horizont unbegrenzt, dessen Menschlichkeit groß ist. Während er in die Welt der Ursachen, der Welt der Energien und Gesetze vorrückt, wird er sich der allumfassenden SCHÖNHEIT, HARMONIE und GÜTE hinter der Formenwelt bewusst.


Auf dem Pfad des Okkultismus straucheln viele. Wenn sie versuchen, die offenbarten Energien und Gesetze für ihre selbstsüchtigen Vorteile zu nutzen, werden sie zu Hexern, Schwarzmagiern, Fanatikern oder Personen, die Hass, Separatismus, Kriminalität, Lüsternheit und viele andere negative Zustände erschaffen. Solche Menschen findet man auf allen Gebieten.


Wir alle wissen von Menschen, die im Namen der Kirche Tausende massakrierten oder Unzählige ausbeuteten, indem sie blinden Glauben und Fanatismus säten. Wir wissen, dass es auf dem politischen Feld fürchterliche Verbrecher gab, die im Namen von Recht und Ordnung Millionen unterdrückten. Es gibt immer Menschen, die in ihrem speziellen Lebensverlauf andere ausbeuten und missbrauchen.


Die Energien und Gesetze, auf die wir in unseren Forschungen auf allen Gebieten stoßen, sind unpersönlich. Die menschliche Motivation ist der verantwortliche Faktor für die Art und Weise, wie diese Gesetze und Energien genutzt werden. Ein religiöser Führer mag wissen, wie er seine Leute erreicht, wie er spricht und wie er sich wirkungsvoll ausdrückt und wie er Menschen in hohem Maße beeinflusst. Aber wenn er all diese Fähigkeiten einsetzt, um seine Eitelkeit zu befriedigen, seine Gier nach Geld und Rang oder seinen Drang nach Separatismus, wird er zum Schwarzmagier. Wie wir wissen, benennt die Geschichte viele von ihnen. Wenn ein Künstler das Geheimnis kennt, wie er Menschen beeinflussen kann und dieses Wissen benutzt, um zu hypnotisieren, zu blenden, und den Intellekt der Menschen auszuschalten, ist er ein Schwarzmagier. Es gibt viele beschädigte und verwirrte Personen in allen Bereichen menschlichen Bestrebens, aber wir denken nie daran, Religion, Kunst oder Politik als einen Ausdruck des Teufels zu betrachten.


Okkultismus unterstützt den Glauben an eine Menschheit und an die Bruderschaft der Menschheit. Er hält fest an der Tatsache der unbegrenzten Entwicklung und Entfaltung jedes einzelnen Menschen. Er hält aufrecht, dass der Mensch sein eigener Herr sein kann, und dass er die Gesetze und Energien der Natur nutzen kann, um das Innerste seiner eigenen Natur zu entfalten, und so mit Freude all jene zu erheben, die leiden. Okkultismus greift die Idee auf, dass es Menschen gibt, die auf diesem Planeten große Perfektion erlangt haben, aber immer noch ihren SOLAREN-Sinn und darüber hinaus ihren KOSMISCHEN Sinn entwickeln müssen.


Okkultismus glaubt, dass die größte Energie, die reinigt, erhebt und vereint, die Liebe ist. Für einen Okkultisten sind alle Religionen heilig, weil er weiß, dass durch alle Zeitalter hindurch große Heilige und Seher hervortraten, die für eine Menschheit standen, ein Leben und einen GOTT. Er ist absolut tolerant gegenüber denjenigen, die nicht die gleiche Begrifflichkeit benutzen wie die etablierten Religionen. Für ihn ist Religion „die invocative Anrufung durch die Menschheit und der evocative Widerhall des GRÖßEREN LEBENS auf diesen Schrei“. Diese „invocative Anrufung“ kann durch Rituale, Gottesdienste, wissenschaftliche Forschung, Kunst, Wirtschaft, Philosophie, Unterrichtung, oder sogar durch Politik geschehen.


Alle Menschen, die versuchen, in die Welt von Ursachen, Ideen und Energien in irgendeinem dieser Bereiche vorzudringen, sind Okkultisten und sind in Kontakt mit dem GROßEN LEBEN. Deshalb erschafft ein Okkultist keine Begrenzungen und errichtet keine Mauern zwischen Menschen oder Religionen. Für ihn gibt es nicht nur einen Weg, um spirituelle Ziele zu erreichen.


Dies ist der Weg, wie der Okkultist Separatismus und die Eitelkeit, auserwählt oder etwas Besonderes zu sein, heilt. Er weiß, dass alle Kreaturen, die vom GROßEN LEBEN erschaffen wurden, etwas Besonderes sind und dazu auserwählt sind, ihre individuelle Rolle im großen Drama des KOSMOS zu spielen. Mehr noch, der Okkultismus betont die Tatsache, dass der wahre Weg der Entwicklung in Harmlosigkeit, Selbst-Vergessenheit und richtiger Rede liegt. Er ermutigt all jene, die in irgendeinem Maße den Schleier der Natur heben, egal auf welchem Gebiet, ob es nun Astronomie oder Astrologie, Wissenschaft oder Religion sei, weil jeder Beitrag gebraucht wird, um besser zu wissen, besser zu lieben und besser zu sein.


Es ist erfreulich die amerikanische Jugend zu sehen, wie sie sich aus den herkömmlichen Pfaden materieller Interessen erhebt und versucht, darüber hinaus zu schauen. Die meisten Kirchen haben sie nicht zufriedengestellt, weil die Kirchen die Sprache der Separation sprachen, während sie den einen GOTT anbeteten. Die Jugend mag den Geist von Heuchelei, Materialismus und Totalitarismus in den Kirchen nicht und sucht nun nach den Gesetzen und Energien, die die Menschheit vereinen, Wunden heilen und uns von der Dunkelheit ins Licht führen. Auf der Suche nach dem Unbekannten verfangen sich viele Jugendliche in Drogen, falschem Psychismus, schwarzer Magie, in allem, was dunkle Konsequenzen mit sich bringt. Diejenigen, die den Weg der direkten Kommunikation mit ihrer eigenen SEELE gefunden haben, mit den GROßEN FÜHRERN der Menschheit, wie CHRISTUS, BUDDHA und anderen GROßEN, haben ein neues Erwachen in ihren Herzen bezeugt, eine neue Symphonie hinter den tosenden Wellen des Ozeans und eine neue Zukunft für die gesamte Menschheit.


Für sie sind CHRISTUS und BUDDHA große, wahre Okkultisten, die das Gesetz der Liebe und das Gesetz der reinen Vernunft demonstrieren. Sie glauben nicht nur, dass CHRISTUS der SOHN GOTTES ist, sondern sie fühlen auch, dass jedes menschliche Wesen ein möglicher SOHN GOTTES ist, unabhängig von seiner Religion, seiner Überzeugung, Rasse oder Hautfarbe. Sie glauben außerdem, dass früher oder später jeder menschliche FUNKE in SEINER ganzen Pracht leuchten wird und SEIN Kind-Gottes-Sein zeigt. An diesem Glauben festhaltend, liebt ein Okkultist seine Mitmenschen wahrhaftig, weil er weiß, dass der EINE, von DEM alles kommt, der EINE ist, zu DEM alles zurückkehrt.


Okkultismus ist, in anderen Worten, die Wissenschaft von Energien. Das SELBST im Menschen ist die Sonne im menschlichen System. Vom SELBST kommen alle Energien, die andere Energien befähigen, im System tätig zu sein. Ohne das SELBST kann keine Energie, egal aus welcher Quelle, konstruktiv im System arbeiten. Ohne das SELBST löst sich das System auf.


Okkultismus ist die Wissenschaft von der Energie im Menschen, im SONNENSYSTEM und im KOSMOS. Okkultismus ist die Wissenschaft vom SELBST im Menschen, im SONNENSYSTEM und im KOSMOS. Okkultismus ist eine Wissenschaft, die sich mit den verborgenen Kräften im Menschen beschäftigt. Okkultismus offenbart und erklärt diese Kräfte und führt die übersinnlich Begabten in ihrer Entwicklung zu ihrem höchsten Potential.


1 H. P. Blavatsky, Collected Writings, Bd. IX, S.254.
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Kosmogenesis
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Dies ist das Symbol der unsichtbaren SONNE,


der QUELLE des LEBENS,


von DER alle Dinge kommen,


zu DER alle Dinge zurückkehren.


Diese unsichtbare SONNE


ist ein Wirbel von Energie siebenfach,


im ursprünglich-unendlichen RAUM.


SIE ist der Angelpunkt


aller Manifestation.


RAUM


ist ein grenzenloser, unendlicher, lebender Ozean.


Manifestation


ist ein Boot auf ihm.


Die unsichtbare SONNE


ist das Segel und der Wind.
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Von dieser


unsichtbaren SONNE


strahlen zahllose FUNKEN


in den Raum,


und stufenweise


verdichtet zu Materie,


kam das ATOM ins Sein.


Dies wurde


der Bogen der Involution


genannt,


als RAUM sich


teilweise


in Materie verwandelte.
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Der Bogen der Evolution 


Es gibt auch den Bogen der Evolution, in dem verdichtetes und materialisiertes Raum-Feuer heimwärts kehrt. Diese beiden Prozesse sind immerwährend und fortlaufend. Eine Sphäre der Ausstrahlung und eine Sphäre des Zusammenziehens, die ineinander arbeiten.


Dies bedeutet, dass das zentrale FEUER seine FUNKEN fortlaufend ausstrahlt und anzieht, zurück nach Hause, in sich immer mehrendem Glanz und Kreativität.


Tatsächlich beginnt die Schöpfung in dem Moment, in dem der FUNKE SEIN Gesicht nach Hause wendet. Während dieses Prozesses des Zurückkehrens zum URSPRUNG benutzt der FUNKE Vehikel aus all denjenigen Atomen, die sich noch nicht auf dem Bogen der Rückkehr befinden, aber auf dem heruntersteigenden Bogen oder dem Bogen der Materialisation. ER benutzt sie als Vehikel unterschiedlicher Größenordnung. Deshalb findet SEINE Reise zurück zum URSPRUNG gegen den Strom statt. Wenn die ausgehenden Atome von den hereinkommenden FUNKEN benutzt werden, werden die inneren Feuer der Atome beschleunigt und diese inneren Feuer verschaffen bessere Bedingungen für die Entfaltung und die Kreativität des FUNKENS.


Der FUNKE nutzt auch diejenigen Atome, die sich auf dem Weg nach Hause befinden aber noch nicht die gleiche Evolutionsstufe wie der FUNKE selbst erreicht haben. Wenn die Vehikel eines Menschen aus zurückkehrenden Atomen aufgebaut sind, ist er in einem kreativeren Zustand und sein Weg ist leichter.


Jeder Strahl ist der Weg eines FUNKENS. Der FUNKE ist ein Strahl, der sich von der unsichtbaren Sonne in den äußeren Raum erstreckt.


Jedes Atom hat ein Feuer in seinem Herzen. Dieses Feuer ist die MONADE, die von ihrem Strahl im Weltraum ausging.
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Die Entfernung zwischen dem materialisierten FUNKEN und der unsichtbaren SONNE ist in sieben Hauptebenen aufgeteilt. Nachdem der Strahl seinen tiefsten Punkt der Materialisation erreicht hat, wendet er sich nach Hause zurück. Es ist dieser Wendepunkt, an dem die Erschaffung von Universen beginnt.


Auf dem Weg zurück, Stufe für Stufe, erschafft der FUNKE neue Körper für SICH, um mit den Lebensaktivitäten auf der jeweiligen Ebene zu kommunizieren.


Die Sinne, die der FUNKE durch Millionen und Millionen von Jahren entwickelt, sind Mechanismen, um mit immer größeren Lebensaktivitäten auf den verschiedenen Ebenen in Kontakt zu kommen. Es ist wahr, dass der FUNKE zuerst Sinne entwickelte, dann Körper.
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Die sieben Naturreiche
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In der siebten Entfernung zur unsichtbaren SONNE schufen die FUNKEN das Mineralreich.


In der sechsten Entfernung zur unsichtbaren SONNE schufen die FUNKEN das Pflanzenreich. Die FUNKEN verwandelten sich in Flammen.


In der fünften Entfernung zur unsichtbaren SONNE schufen die FUNKEN das Tierreich. Sie hüllten sich selbst in Tierformen.


In der vierten Entfernung zur unsichtbaren SONNE schufen die FUNKEN eine Form, die sehr viel weiter fortgeschritten war als die Tierformen. Das Menschenreich kam ins Sein.


Viele Millionen Zeitalter später betraten einige dieser menschlichen MONADEN die dritte Ebene der Entfernung. SIE entwickelten sieben Sinne und wurden MEISTER verschiedener Grade genannt. Diese MEISTER wanderten den Pfad zurück nach Hause und einige von IHNEN wurden GRÖßERE LEBEN, genannt PLANETARISCHE LOGOI. Ein paar wenige von ihnen betraten die nächste Ebene und wurden SOLARE LOGOI. Als Gruppe formten sie SONNENSYSTEME und GALAXIEN.


Auf all diesen Stufen erschufen die MONADEN IHRE eigenen Bereiche der Aktivität, IHRE eigenen Vehikel, IHRE eigene Absicht und IHREN eigenen Plan.


Das Zentrale Geheimnis von Harmonie und Rhythmus, das in der SCHÖPFUNG zu sehen ist, ist verborgen in der Tatsache, dass jede MONADE in IHREM Herzen das Feuer der unsichtbaren SONNE trägt und von IHR angezogen wird wie von einem kosmischen Magneten.


Jede MONADE ist ein Same der unsichtbaren SONNE, wachsend und erblühend als Ebenbild IHRER Quelle.
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Das Selbst


Ein weises Sprichwort besagt: „Mensch, erkenne dich selbst!“ Zu allen Zeiten versuchte der Mensch, sich selbst zu erkennen, seinen Körper, seine emotionale und mentale Natur zu verstehen/erkennen, das Leben um ihn herum und das Universum. Sein Wissen wuchs enorm, aber es brachte ihn nicht dazu „er selbst zu sein“. Es schuf ihm nicht die Bedingungen, unter denen das menschliche Potential ohne die Gefahr von Krieg und Vernichtung hätte wachsen und in höhere Dimensionen vordringen können.


Etwas war grundsätzlich falsch an seiner Suche. Sich selbst zu kennen, war nicht genug. Man muss versuchen, sein wahres SELBST zu sein. Der Erfolg des Menschen, sein Überleben, sein Wohlstand und sein Glück beruhen auf seinem Seinszustand, nicht bloß auf seinem Wissensstand.


Jemand mag sich darüber im Klaren sein, was für ein schlechtes Herz er hat oder welche schlechten Gedanken, aber dieses Wissen allein verhilft ihm nicht dazu, ein besserer Mensch zu sein. Er entdeckt: er hat einen faulen Verstand, einen verwirrten, einen zerstreuten Verstand. Sein Wissen kann nicht ändern, was er ist.


Veränderung kann nur auftreten, wenn ein Mensch Sadhana besitzt. Das ist ein Sanskrit Wort, das hier sehr zutreffend ist. Es bedeutet Selbstverwirklichung, Selbsterkenntnis, Selbstoffenbarung oder Sich-selbst-werden. Wissen ist nicht Werden.


Das Wissen darüber, was Aufrichtigkeit bedeutet, kann dich nicht aufrichtig machen; nur durch aufrichtig werden, kannst du aufrichtig sein. Dies ist so einfach und doch so kraftvoll, aber die Philosophen haben über Jahrhunderte Wert darauf gelegt, uns selbst zu erkennen.


Wissen ist eine Dreiheit: der Wissende, das Wissen und das Objekt des Wissens. Aber Sein ist Einheit. Der Mensch ist.


Psychologische und psychiatrische Behandlung basiert meistens auf Dualität oder Dreiheit; in sehr seltenen Fällen basiert sie auf Einheit. Deshalb sind diese Fachleute in ihrem eigenen Fachgebiet so frustriert und extrem verwirrt.


Wahre Behandlung wird nicht mit dem Wissen über die Vergangenheit oder Gegenwart des Klienten erreicht; es ist auch keine Tagträumerei über die Zukunft. Es ist ein Prozess des Seins.


In den meisten Fällen ist der Mensch nicht sein wahres SELBST. Er ist in dem Maße erfolgreich, glücklich und gesund, in dem er ER Selbst ist.


Der Mensch handelt,


als ob er ein physischer Körper sei


als ob er Emotion sei,


als ob er Gedanke sei,


als ob er Geld sei,


als ob er Wohlstand sei,


als ob er Sex sei,


als ob er alles sei, außer ER SELBST, und das ist die Ursache


all seiner Probleme.


Er kann SICH SELBST nicht kennen. Alles was er teilweise kennen kann, ist sein Nicht-Selbst, seine sogenannten Körper – die physische, emotionale und mentale Natur – oder äußere Objekte. Durch Wissen kann er wissen, was er hat, nicht, was er ist. Aber er kann durch schrittweises Verstehen was er nicht ist, Er Selbst werden.


Der bessere Ratschlag wäre: „Wisse, was du nicht bist und sei dein SELBST.“


Alles Wissen über die Vehikel des Menschen oder über seinen Wesenskern bieten keinerlei Hilfe, solange er nicht danach strebt, ER SELBST zu sein. Diejenigen, die ihr eigenes wahres SELBST wurden, hinterließen uns den Reichtum ihrer Erkenntnisse, aber bloß, weil wir Wissen über diese Erkenntnisse haben, sollten wir uns nicht der Illusion hingeben, dass wir wirklich unser SELBST sind. Es wird uns zum Beispiel gesagt, dass der Mensch ein göttlicher FUNKE ist. Es ist wunderschön, dies zu wissen, aber es hilft uns nicht, als ein göttlicher FUNKE zu leben, in vollem Bewusstsein.


Man kann nur als göttlicher FUNKE handeln, wenn man nicht mit irgendetwas anderem identifiziert ist. Wenn jemand mit allen möglichen Dingen identifiziert ist, und hört, dass er ein göttlicher Funke ist, macht ihn dies nicht zum göttlichen Funken. Nur durch die Dis-Identifikation von den Dingen, mit denen er sich identifizierte, kann er dahin zurückkommen, ER SELBST zu sein.


Beobachtung ist ein großartiges Werkzeug, wenn es richtig benutzt wird. Durch Beobachtung kannst du sehen, was du nicht bist. Wenn du siehst, was du nicht bist, wirst du mehr DU SELBST. Und nur DU SELBST zu werden, gibt dir die Macht, all das zu meistern, was du nicht bist.
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Die Psyche und die Sinne


Die Psyche ist die menschliche Seele, der zurückkehrende FUNKE, der einen menschlichen Körper, aus Millionen lebender Zellen und Millionen ätherischer, emotionaler und mentaler Atome formte. Die Psyche wurde zur Ernährerin und zur Verteilerin der Absicht für alle diese Atome.


Die menschliche Seele, die Psyche, ist der Reisende auf dem kosmischen Pfad der Evolution. Auf jeder Stufe der Entfaltung drückt er größere Kreativität, größere Harmonie mit der unsichtbaren SONNE und eine größere Fähigkeit aus, die Kräfte der Natur zu kontrollieren, und sie für den Fortschritt einer lebendigen Seele zu nutzen.


Die Psyche hat drei Hauptkräfte, die durch die Zeitalter hindurch entwickelt wurden.


Die erste ist Willenskraft. Willenskraft wurde durch die Bemühungen der Psyche erweckt, alle Hindernisse auf dem Weg zur Materialisation, dem Involutionsbogen, zu überwinden.


Für den Funken war das Hinausgehen in die Materialisation leicht, wie ein Strohhalm, der auf den Wellen eines Flusses dahintreibt, aber der Weg, der zurück nach Hause führt, ist nicht leicht. Alles, was auf dem Pfad der Separation getan wurde, muss auf dem Pfad der Vereinigung ungeschehen gemacht werden. Alles, was auf dem Pfad der Involution verloren ging, muss auf dem Pfad der Evolution oder Vereinigung bewusst wiedergefunden werden. Auf diesem Pfad der Vereinigung begann sich der Wille der Psyche zu entwickeln. Die Willenskraft ist wie eine Wurzel, die in die Dunkelheit der Zukunft sprießt und die Nahrung der Vision für die Form bereitstellt.


Die zweite Kraft ist die Kraft der Anziehung, die Kraft der Liebe. Sie wurde entwickelt, als die Seele die innere Beziehung zwischen sich selbst und anderen Reisenden auf dem Pfad entdeckte.


Liebe ist die fortschreitende Verwirklichung der essentiellen Einheit der manifestierten FUNKEN.


Liebe ist der Vorgang rechter Kommunikation mit den reisenden FUNKEN und deren Vision.


Liebe ist die Fähigkeit, sich selbst als ein Weg des Erfolgs für andere anzubieten.


Und Liebe kann durch ein intensives Interesse zu dienen und sich aufzuopfern entwickelt werden.


Die dritte Kraft ist Intelligenz. Intelligenz wurde auf dem Weg zurück entwickelt, als der FUNKE die richtige Art und Weise fand, SICH zu entfalten und Energie und Materie zu nutzen.


Jedes Mal, wenn der FUNKE auf seinem Rückweg auf ein Problem stieß, versuchte Er, dieses Problem zu lösen. Dieses Bemühen rief die Fähigkeit hervor, mit Energie und mit Materie in einer ziel-orientierten Weise umzugehen.


Jedes Mal, wenn ER ernsthaft versuchte, die Wände, die sich um den Kern herum aufgebaut hatten, niederzureißen, rief ER mehr Licht aus seinem Inneren hervor, das Licht der Intelligenz, das zum Suchscheinwerfer SEINES Lebens wurde.


Diese drei Kräfte arbeiten zusammen, um die Rückkehr des FUNKENS zu SEINEM Zuhause in größerer Herrlichkeit und Schönheit zu ermöglichen.


Diese drei Kräfte – Wille, Liebe und Intelligenz – vom Zentrum des FUNKENS ausströmend, kamen mit den sieben Ebenen der Existenz in Berührung und entwickelten auf jeder dieser Ebenen Sinne, als Kontaktpunkte mit der Materie dieser Ebene der Substanz. Wenn wir von ATMA, BUDDHI und MANAS sprechen, beziehen wir uns tatsächlich auf die vorherrschenden Sinne dieser Ebenen.


Zum Beispiel verwandelt sich Intelligenz in Aktion, Bewegung oder Kreativität. Liebe wandelt sich in Sensitivität oder Fühlen. Wille wird zu Denken oder Logik. Dann erschaffen sie sieben Sinne im physischen Körper als ihr Büro für Kommunikation mit der dichten Welt.


Der erste Sinn, den die Psyche entwickelt, ist Hören. Der Nächste ist der Tastsinn, dann haben wir Sehen, Schmecken und Riechen. Wir haben zwei weitere Sinne, die man gesunder Menschenverstand und intuitive Wahrnehmung nennen könnte.


Die Psyche ist der wirkliche Mensch, die menschliche Seele, der wahre FUNKE auf dem Weg zurück. Diese Psyche entwickelt Sinne, um mit den Qualitäten der Materie auf den verschiedenen Ebenen in Kontakt zu kommen.


Wenn der FUNKE den niedrigsten oder dichtesten Punkt der Manifestation erreicht, strebt ER danach, SICH zu entfalten und SEINE Begrenzungen aufzubrechen. ER versucht, verschiedene Schwingungen aus SEINER Umgebung wahrzunehmen. Dieses Bemühen, Schwingungen wahrzunehmen, entfaltet die Sinne im FUNKEN. Sinne sind Kommunikationsfäden zwischen dem FUNKEN und seiner Welt.


Wenn der FUNKE SEINEN Körper bildet, benutzt ER feste, flüssige und gasförmige Elemente. Auf der Ebene der gasförmigen Elemente manifestiert sich der Hörsinn als erster Sinn. Unser Hören ist verbunden mit dem gasförmigen Element in und um unseren Körper. Dies wird in Anatomiebüchern nicht besonders erwähnt, aber es gibt ein gasförmiges System in unseren Körper und um ihn herum, genauso wie wir auch ein lymphatisches System in unserem Körper haben.


Das gasförmige System bereitet die Bedingungen für das Hören. Wenn irgendetwas mit dem gasförmigen Element falsch läuft, leidet unser Hörvermögen, selbst wenn die physische Entsprechung dieses Sinnes in Ordnung ist.


Der Mensch hat keine Sinne auf der flüssigen oder festen Ebene, obwohl die Entsprechungen der Sinne auf der Physischen Ebene als Organe vorhanden sind.


In der Bhagavad Gita lesen wir: „Nach Erlangen eines Körpers, wenn der Bewohner ihn verlassen möchte, nimmt er seine Sinne und geht fort, so wie der Wind den Duft der Blumen davonträgt.“1


In der orientalischen Philosophie ist es das SELBST, das hört, ist es das SELBST, das fühlt, ist es das SELBST, das sieht, ist es das SELBST, das schmeckt, ist es das SELBST, das riecht und ist es das SELBST, das weiß.


1 The Bhagavad Gita, übersetzt von H. (Torkom) Saraydarian, Kap. 15, Vers 8.
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Die sieben kosmischen Ebenen


[image: ]


Die unsichtbare SONNE, der elektrische Wirbel im Raum, materialisiert durch sieben kosmische Ebenen, jede Ebene bestehend aus sieben Unterebenen. Die niedrigste Verdichtung elektrischer Energie ist Materie auf der siebten KOSMISCH PHYSISCHEN EBENE.


KKoossmmiisscchh PPhhyyssiisscchhee EEbbeennee


[image: ]


Dies ist die KOSMISCH PHYSISCHE EBENE und ihre sieben Unterebenen, welche die unterste der sieben Ebenen im vorhergehenden Diagramm ist.


Die siebte Unterebene wird die feste physische Ebene genannt,


die sechste wird die astrale Ebene genannt,


die fünfte ist die mentale Ebene,


die vierte ist die INTUITIVE EBENE,


die dritte ist die ATMISCHE EBENE,


die zweite ist die MONADISCHE EBENE und


die erste ist die GÖTTLICHE EBENE.


Die vier höheren Unterebenen können auch die vierte KOSMISCH ÄTHERISCHE EBENE, die dritte KOSMISCH ÄTHERISCHE EBENE, die zweite KOSMISCH ÄTHERISCHE EBENE und erste KOSMISCH ÄTHERISCHE EBENE genannt werden.
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Die zwölf schöpferischen Hierarchien


Die HIERARCHIEN zusammen werden in der ZEITLOSEN WEISHEIT als die Leiter des Lebens bezeichnet. Es ist eine Leiter, die auf der untersten Stufe des organisierten Lebens beginnt und über unser SONNENSYSTEM hinausgeht.


Unser Bewusstsein erweitert sich jedes Mal, wenn wir unseren Geist (engl. mind) über die Dinge des täglichen Bedarfs erheben und auf Themen ausrichten, für die es einer größeren Anstrengung bedarf, um verstanden und bewerkstelligt zu werden.


Ein Verstand, der sich immer mit physischen, emotionalen und mentalen Dingen beschäftigt, baut eine Hülle, ein Gefängnis um sich herum und wird zu seinem eigenen Gefangenen. Ist diese Hülle oder dieses Gefängnis erst einmal erbaut, wirst du in jedem Bereich menschlicher Bemühungen zu einem Fanatiker, und verhinderst die Erweiterung deines Bewusstseins.


Zuerst müssen wir unser Bewusstsein erweitern; dann müssen wir unseren Verstand (engl. mind) kreativ nutzen und denken. Die Erweiterung des Bewusstseins ist wie die Eroberung eines neuen Territoriums, und Denken ist der Prozess des kreativen Bauens darauf.


Um unser Bewusstsein zu erweitern, müssen wir dienen, Opfer bringen und ein Leben in SCHÖNHEIT, GÜTE und WAHRHEIT leben. So zu leben ruft Licht, Liebe und Kraft aus dem INNEREN KERN hervor. Dann fließt das Licht der SEELE, der Strahl der Intelligenz, zur mentalen Ebene. So wie sich das Lichtfeld auf der mentalen Ebene ausbreitet, erweitert sich das Bewusstsein. Wenn das Licht zunimmt, ist der Verstand in der Lage, kreativer und klarer zu denken.


Eine der Methoden, das Bewusstsein zu erweitern, besteht darin, sich für Themen zu interessieren, die der Menschheit von großen Lehrern präsentiert werden. Oft kann der Verstand diese Themen nicht ganz erfassen, doch wenn sich das Bewusstsein erweitert, lässt es den Verstand schließlich verstehen und die Einsichten für kreative Absichten nutzen.


Das ist so, als würdest du das Nordlicht zum ersten Mal sehen. Du bist so aufgeregt und überwältigt, dass du in eine Art Ekstase gerätst. Das ist Erweiterung des Bewusstseins. Dann übernimmt der Verstand und versucht langsam, die Gesetze und Prinzipien hinter diesem Phänomen zu verstehen, und er nutzt diese Erfahrung, um sein Wissen über die ganze Existenz zu vermehren.


Eine Erweiterung des Bewusstseins tritt auf, wenn du Zeuge großer Schönheit wirst, wenn du das Meer betrachtest, die Wüste, den Mitternachtshimmel oder wenn du großartige Musik hörst und wunderbare Symbole oder Gemälde genießt. Der Grund hierfür liegt darin, dass jede große Schönheit die Intuition erweckt, die als ein Mysterium in die mentale Sphäre einströmt, um später durch Gedankenkraft entschleiert zu werden.


Wenn der Verstand damit beginnt, in verschiedenen Dimensionen zu arbeiten, an verschiedenen Themen, entwickelt er einen Sinn für Zusammenhänge und für Unterscheidung. Zum Beispiel: nichts ist gut, nichts ist schlecht, nichts ist klein, nichts ist groß, wenn es nichts gibt, mit dem man es vergleichen kann. Du kannst dir einen kleinen Teil eines großen Motors anschauen und sehen, wie er gebaut ist, aber du verstehst ihn besser, wenn du siehst, welche Rolle er für den ganzen Motor spielt.


Die Unterrichtung über die HIERARCHIEN wird uns von großartigen LEHRERN gegeben. Sie besitzt eine einzigartige Schönheit. Sie befähigt uns, unser Bewusstsein zu erweitern und unser Leben aus einer besseren Perspektive zu sehen. Das Wort HIERARCHIE stammt aus dem Griechischen und setzt sich aus zwei Worten zusammen – hieros bedeutet heilig und archon bedeutet herrschen. Das Heilige ist das am weitesten entwickelte, egal ob es sich um ein Atom, eine Zelle, einen Menschen oder ein übermenschliches Wesen handelt. Und wegen seiner Errungenschaft herrscht es. Wir müssen sehr sorgfältig darauf achten, dass es sich hierbei nicht um die Herrschaft einer Person oder eines Individuums handelt, sondern um die Herrschaft eines Gesetzes, eines Prinzips, einer Kraft, die durch die Person oder das Individuum symbolisiert wird. Zu herrschen bedeutet nicht, anderen einen Wunsch oder eine Absicht aufzuzwingen. Zu herrschen bezieht sich auf das Bestreben, die Teile durch Gesetz und Prinzip miteinander in Einklang zu bringen. Es ist das Gesetz, es ist das Prinzip, das herrscht.


Diejenigen Wesenheiten oder Lebensformen, die diesen Gesetzen und Prinzipien gegenüber sensitiv sind und in der Lage, auf sie anzusprechen, formen die HIERARCHIEN auf den verschiedenen Reaktionsebenen.


Der HIERARCH ist der Kern, der Kopf, der König. ER ist heilig; ER ist einer, der SICH SELBST vergeistigte, der SICH SELBST transformierte, und in die Tiefen der Prinzipien und Gesetze des Universums eindrang. Er ist DER EINE, der regiert, aufgrund der Tatsache, dass ER eines der Gesetze und Prinzipien ist oder dass ER diese Gesetze unbehindert kanalisiert.


Vom HIERARCH kommt das Konzept der Autorität. Eine wahre Autorität ist nicht jemand, der macht, was er will, sondern jemand, der weiß und ist, und in Übereinstimmung mit Gesetzen und Prinzipien handelt. ER ist eine Autorität für diejenigen, die wenig wissen und auf ihrem Pfad der Entwicklung noch nicht sehr weit entwickelt sind, aber empfänglich für das Wissen und das Sein der Autorität.


Wissen allein genügt nicht, um Autorität zu schaffen. Man braucht auch die Fähigkeit, das Wissen für sich und andere anwendbar zu machen. Erkenntnis ist der Moment, wenn unser Wissen unser Leben umgestaltet, eine fortwährende Umwandlung der Substanz der Vehikel bewirkt, und uns dazu befähigt, als eine Verkörperung unseres Wissens zu funktionieren. Nur dann werden wir zu Autoritäten auf unserer eigenen Stufe.


Zum Beispiel weißt du, dass es gut ist, Freude zu haben. Du entscheidest dich, freudvoll zu sein, aber du merkst, dass du nicht wirklich freudvoll sein kannst. Dein Wissen über die Anatomie der Freude ist kein Garant für Freude. Etwas anderes ist nötig. Du brauchst irgendeine Art von Atomen in deinem physischen, emotionalen und mentalen Körper, die in der Lage sind, auf Freude anzusprechen und dir ermöglichen, den Kitzel der Freude aufzunehmen und ihn kreativ auszudrücken. Wenn du die Atome deiner Vehikel nicht umwandelst und ihre Substanz nicht von Dunkelheit zu Licht verwandelst, wirst du keine Freude erleben; das ist Verwirklichung. Der HIERARCH ist jemand der weiß und ist – oder, auf niedrigeren Ebenen, ist er ein reiner Kanal zu jemandem, der weiß und ist. Auf diese Weise werden die Hierarchien geformt. Es gibt zum Beispiel die menschliche HIERARCHIE oder die HIERARCHIE des Planeten, in der CHRISTUS der HIERARCH ist und SANAT KUMARA repräsentiert. Die HIERARCHIE ist eines der Glieder in der Kette der HIERARCHIEN.


Es gibt zwölf HIERARCHIEN, die sich auf dem Pfad der UNENDLICHKEIT entfalten und entwickeln; auf den KOSMISCH-PHYSISCHEN und den KOSMISCH-ASTRALEN EBENEN. Fünf dieser HIERARCHIEN haben ihren Evolutionskurs auf der KOSMISCH-PHYSISCHEN EBENE abgeschlossen und kämpfen sich in die KOSMISCHASTRALE EBENE vor, um ihre Evolution fortzuführen. Wir können sie wie folgt aufzählen:


Die HIERARCHIEN werden von verschiedenen okkulten LEHRERN unterschiedlich beziffert. Um der Klarheit willen haben wir sie hier tabellarisch aufgeführt, um ihre Entsprechungen aufzuzeigen. Wenn sich die LEHRE auf die planetarische HIERARCHIE bezieht, ist es die Nummer neun oder vier.


Drei unterschiedliche Arten, die zwölf HIERARCHIEN tabellarisch zu ordnen:
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Lasst uns die HIERARCHIEN nehmen, die sich noch auf der KOSMISCH-PHYSISCHEN EBENE befinden. Diese sind:





	6

	1

	7

	Göttliche Flammen–Göttliche Ebene





	7

	2

	6

	Göttliche Erbauer–Monadische Ebene





	8

	3

	5

	Die dreifachen Blüten–Atmische Ebene





	9

	4

	4

	Menschliche Hierarchie–Buddhische Ebene





	10

	5

	3

	Menschliche Monaden–Mentale Ebene





	11

	6

	2

	Lunare Herren–Astrale Ebene





	12

	7

	1

	Elementares Leben–Physisch-Ätherische Ebene







H.P. Blavatsky sagt: „...Auf diesen Hierarchien und auf den richtigen Nummern dieser (für uns) unsichtbaren Wesen, außer zu ein paar sehr seltenen Gelegenheiten, ist das Geheimnis des gesamten Universums aufgebaut.“ 1


Noch einmal: Die Geheimlehre lehrt, dass „das Universum von intelligenten und halb intelligenten KRÄFTEN und MÄCHTEN beherrscht wird.“2 „Es gibt HIERARCHIEN von ERBAUERN der Form und von Serien von Formen und Graden, vom Höchsten bis zum Niedrigsten. Während die vorigen unter der Führung der „ERBAUER“, Gottes KOSMOSERSCHAFFER, geformt werden, werden die letzteren von den ELEMENTALEN oder NATURGEISTERN gebildet. Ein Beispiel hierfür sind die seltsamen Insekten und einige Reptilien und wirbellose Geschöpfe, die nicht nur in der Farbe, sondern auch in ihrer äußeren Gestalt so naturgetreu Blätter, Blumen, moosbedeckte Äste und andere sogenannte ‚leblose‘ Dinge imitieren.“ 3 Jede Form wird nach dem Modell gebaut, das in der EWIGKEIT für sie ausfindig gemacht und im GÖTTLICHEN GEIST (engl. Divine Mind) reduziert wurde.


Diese zwölf HIERARCHIEN sind zwölf sich entwickelnde, fortschreitende Gruppen von Leben, die durch bestimmte Gesetze und Prinzipien zusammengebracht und in Beziehung gesetzt werden.


Dionysius der Areopagit, den man als Autor eines Buches mit dem Titel „Die Geistlichen Hierarchien“ vermutet, sagt: „GOTT ist unendliche Macht, auch wenn diese Macht teilweise direkt, teilweise indirekt durch niedrigere Gottheiten übermittelt wird.“ Diese göttliche QUELLE ist wie ein Netz elektrischer Energie, das durch abgestufte Wesen in die äußersten Sphären der Manifestation reicht, so dass alle Lebens-Formen auf allen Stufen und Ebenen durch die göttliche QUELLE unterstützt, genährt und geführt werden. Also ist die ganze Manifestation subjektiv mit der einen QUELLE verbunden, jedoch in unterschiedlichen Reaktionsstufen. Die Stufenfolge dieser Daseinsformen formen die zwölf HIERARCHIEN.


Die Schulen dieser zwölf HIERARCHIEN sind die drei Sonnensysteme, die das Feld des Wissens, der Erfahrung und der Abstufung repräsentieren.


Im ersten SONNENSYSTEM absolvierten vier dieser HIERARCHIEN die KOSMISCH-PHYSISCHE EBENE. HIERARCHIE Nummer fünf oder acht steht kurz vor dem Freiwerden.


Die Übrigen müssen in diesem SONNENSYSTEM nach einem Abschluss streben. Diejenigen, die in ihrer Entwicklung langsamer sind, werden im dritten SONNENSYSTEM eine Chance haben, zu einem Abschluss zu gelangen.


Es ist bemerkenswert, dass der Leitgedanke dieses SONNENSYSTEMS LIEBE ist und der Leitgedanke des nächsten SONNENSYSTEMS WILLE.


Demgemäß scheint es mir, dass diejenigen, die sich in ihrer Entwicklung verspäten, schwierigere Lektionen zu lernen und schwierigere Prüfungen zu bestehen haben werden. Möglicherweise geschieht es durch die fünfte oder achte HIERARCHIE, dass die KOSMISCH-PHYSISCHE EBENE mit der KOSMISCH-ASTRALEN EBENE in Beziehung gebracht wird und uns durch die fünfte HIERARCHIE der Einfluss der vier fortgeschrittenen HIERARCHIEN erreicht. Wir sehen also, dass der Pfad zur UNENDLICHKEIT ein endloser Pfad ist, auf dem Gruppen zur unbekannten QUELLE reisen. Aber einer kann nicht erfolgreich sein, sofern nicht derjenige, der nach ihm kommt, seinen Platz einnimmt.


Diese HIERARCHIEN sind unzählige Leben, die sich auf ihrem Weg heimwärts zu ihrem „VATER“ Schritt für Schritt entfalten und erblühen.


Jede HIERARCHIE ist ein wohlgeformter Organismus mit einer ansteigenden Skala von Leben, die ihre Aufgabe oder Verpflichtung auf ihrer eigenen Stufe erfüllen, um die Ladung von der höheren HIERARCHIE an die niedrigere zu übermitteln.


Jede HIERARCHIE ist ein Energieleiter, ein Vehikel von Energie und eine progressive Einheit von Lichtern. Alle zwölf HIERARCHIEN formen Teile einer SOLARLOGOS-Art, und jede von ihnen befindet sich im Prozess der Befreiung, durch das zentrale SELBST des SOLARLOGOS.


Wir haben die gleichen HIERARCHIEN in unserem Sein. Die MONADE ist der SOLARLOGOS in unserem System und wir haben sieben Gruppen von Leben, die zu diesem innersten LICHT reisen. Diese Gruppierungen sind die sieben Vehikel oder Ebenen, die aus ansteigenden Leben zusammengesetzt sind.


Auf der untersten Ebene haben wir physische Leben und auf unserer höchsten Ebene GÖTTLICHE LEBEN. Jedes einzelne von ihnen ist eine Miniatur-Hierarchie, gelenkt oder geführt von der zentralen SONNE, dem SELBST.


Jede HIERARCHIE versucht sich so zu organisieren, dass ihre Teile mit dem Ganzen in perfekter Beziehung zueinander stehen. Diese Beziehung ist progressiv.


Jede HIERARCHIE wird von dem am weitest entwickelten Mitglied in dieser Gruppe angeführt, das auf immer höheren Spiralen periodisch einen neuen Rhythmus bekräftigt und eine neue Beziehung einleitet.


Wenn wir KOSMOS sagen, meinen wir die Gesamtheit der HIERARCHIEN, die nicht nur in sich selbst, sondern auch untereinander in perfekter Harmonie sind.


Der Kopf einer HIERARCHIE stellt aufgrund seines Fortschritts allen seinen Mitgliedern einen neuen Ort des Fortgangs vor. Dies kann Chaos verursachen, wenn die Ladung zu plötzlich kommt (der HIERARCH ist auch ein Stoßdämpfer). Er leitet die Ladung durch ansteigende Freisetzung in SEIN System ein, wenn Zeit und Aufnahmefähigkeit angemessen sind.


Die Hauptverantwortung des HIERARCHIEN liegt in Folgendem:




	Die Vision jenseits SEINES Planes zu sehen, wie sie von der vorangehenden HIERARCHIE zu ihm übermittelt wird.


	Diese Vision an SEINE Organisation oder HIERARCHIE weiterzuleiten, nach angemessener Identifikation und Anpassung der Vision und nach genauem Verstehen der Bedürfnisse SEINER HIERARCHIE.


	Diejenigen Leben oder sogar Atome zu fördern, die bereit sind, in ihrer Entwicklung weiterzugehen und Willens, sich selbst einer schwierigeren Verantwortung zu stellen. Das sind die Leben, die gegenüber dem Leitgedanken im Herzen der Hyparxis sensitiv sind.


	Die Hindernisse zu beseitigen, die den Gruppenprozess beeinträchtigen. In höheren Hierarchien ist dies ein bewusster Akt, in niederen Hierarchien geschieht es automatisch. Die sogenannte NATUR kümmert sich darum und fegt all jene Elemente fort, die Behinderungen auf dem Evolutionsweg dieser speziellen HIERARCHIE darstellen. Es ist möglich, dass behindernde Elemente überleben und weiterhin Probleme verursachen, aber nur für eine sehr kurze Zeit, gemessen an der Zeit, in der sich die HIERARCHIE entwickelt. Wenn beispielsweise ein toter Körper im Meer liegt, spült das Meer diesen nach einiger Zeit an den Strand. Ein gesunder physischer Körper tut das gleiche.


	Alle, die zur Hierarchie gehören, mit Mut, Streben und Kühnheit zu inspirieren. Auf diese Weise gibt es ein beständiges Vorrücken und ein Verschmelzen mit der höheren Absicht auf dem Pfad der UNENDLICHKEIT. Dies bietet IHM die Möglichkeit, sich irgendwann selbst zu ersetzen. Derjenige, der in der Lage sein wird, IHN zu ersetzen, ist einer, der in allen Aspekten seiner Natur geprüft wurde und sich bewiesen hat, dass er bereit ist, die Verantwortung zu tragen und in der Lage ist, die Gruppe in der Ausrichtung auf den Leitgedanken der HIERARCHIE zu halten.





Man sagt uns zum Beispiel, dass SICH MEISTER K. H. 2000 Jahre lang darauf vorbereitet hat, den CHRISTUS in der Planetarischen HIERARCHIE zu ersetzen.


Die zwölf HIERARCHIEN sind zwölf Gruppen von MONADEN, die sich gemeinsam entwickeln. Siehe auf Seite 54 die Tabelle über die HIERARCHIEN auf der KOSMISCH PHYSISCHEN EBENE.


Man sagt uns, dass die erste HIERARCHIE (oder die sechste, wenn wir sieben sich entfaltende HIERARCHIEN auf unserer KOSMISCH PHYSISCHEN EBENE zählen) „vom HERZEN der ZENTRALEN SPIRITUELLEN SONNE ausging. . . Das Symbol dieser HIERARCHIE ist der GOLDENE LOTUS mit seinen zwölf gefalteten Blättern.“ 4


Der hierarchische Name ist GÖTTLICHE FLAMMEN. Sie brennen dafür, zu wissen. Sie sind INITIIERTE hohen Grades und leben auf der ersten KOSMISCH-ÄTHERISCHEN oder EGOISCH-GÖTTLICHEN EBENE.


Die zweite HIERARCHIE (oder Nummer sieben) wird die GÖTTLICHEN ERBAUER genannt. Sie sind mit dem GROßEN BÄREN abgestimmt. Der TIBETISCHE MEISTER sagt, dass sie die Prototypen der MONADEN sind.


ER sagt weiterhin:


„Diese HIERARCHIE ... ist der Zustrom jener Wesen in unser System, die im ersten Sonnensystem auf ihrer eigenen Ebene blieben, da sie zu rein und zu heilig waren, um in jener sehr materiellen und intellektuellen Evolution eine Gelegenheit für sich zu finden. Aber auch in dieser Evolution können sie unmöglich mehr tun, als die sich inkarnierenden Jivas zu beeinflussen und ihnen die Fähigkeit zu verleihen, das Wesen des Gruppenbewusstseins, die Qualität der sieben Himmlischen Menschen, zu erkennen; sie können sich aber nicht voll zum Ausdruck bringen.“ 5


Diese HIERARCHIE wirkt auf der MONADISCHEN EBENE. Ich kann mir vorstellen, dass es für diese HIERARCHIE eine gewaltige technische Aufgabe ist, zwischen verschiedenen LEBEN ein Kommunikationssystem aufzubauen und sie miteinander zu verbinden. Sie sollten einige Verbindungen mit den LEBEN haben, die göttliche KOSMISCHE VERMITTLER genannt werden, und zu denen, die NIRMANAKAYAS genannt werden.


Sie erschaffen auch Visionen, zu denen die HIERARCHIEN unter ihnen streben müssen. Wir müssen hier betonen, dass aller Fortschritt durch Visionen erreicht wird. Vision ist die Zukunft. Ohne Vision gibt es Verwirrung, einen Mangel an „Zielgerichtetheit“, und ein Umherirren im Tal der Schatten. Wenn ein Mensch zwar eine Vision hat, diese aber für und durch seine tierischen Instinkte, Triebe und Dränge nutzt, verliert er schließlich die Sensitivität, die Vision wahrzunehmen und er wird ein Opfer seines eigenen Karmas.


Lasst uns ein paar Worte definieren. Wir haben Wille, Absicht, Vision, Plan und Ideen:




Der Wille ist das zentrale Kraftwerk, das höchste SELBST.


Die Absicht ist, was die Macht, das höchste SELBST, in einem bestimmten Zeitzyklus erreicht haben möchte.


Die Vision ist die intuitive oder höhere Wahrnehmung der Absicht, bezogen auf die Zukunft.


Der Plan ist die Teilkonstruktion der Absicht auf der INTUIT IVEN EBENE, die Blaupause des kommenden Lebens.


Ideen sind die widergespiegelten Teile des Planes im höheren Geist (engl. higher mind), der sie in dichtere Formen kleidet, um sie den niederen Welten anzupassen.





Vision erweckt die schlafenden FUNKEN innerhalb der HIERARCHIEN und hilft ihnen, ihre Hindernisse auf ihren eigenen Ebenen zu überwinden und vorwärts zu schreiten in die großartige Zukunft. Der Fortschritt der HIERARCHIEN ist permanent. HIERARCHIEN sind so aufgebaut, dass Entfaltung, Entwicklung und Erfolg für jedes Mitglied möglich werden. Letztendlich versteht jedes Mitglied der HIERARCHIE, dass sein eigenes Vorankommen nicht möglich ist, wenn es nicht auch das Vorankommen der anderen Mitglieder fördert. Dies ist ein bedeutendes Gesetz, das jede HIERARCHIE auf IHRER eigenen Stufe und in IHREN eigenen Dimensionen ausübt.


Diejenigen Mitglieder, die nicht streben, werden als tote Zellen des Körpers automatisch abgestoßen. Dies geschieht auch in unserer emotionalen und mentalen Natur. Emotionen, die unserem Wohlergehen nicht dienlich sind, werden schließlich ausgemerzt. Unsere SOLARENGEL sammeln allmählich alle Gedankenformen ein, die unsere Evolution verhindern und verbrennen oder vertreiben sie. Es wird uns sogar gesagt, dass manche große LEBEN gelegentlich den Abfall, der von den menschlichen Emotionen ins All geworfen wurde, einsammeln und verbrennen, und so neue Möglichkeiten bieten, unser Bewusstsein zu erweitern.


In jeder HIERARCHIE gibt es Autorität, Harmonie, Streben, Opferbereitschaft und Kreativität. Zum Beispiel ist Opfer der Leitgedanke der höheren HIERARCHIEN. Opfer bedeutet, eine größere Vision zu sehen und alle Aktivitäten und Verhaftungen aufzugeben, welche die Vollbringung dieser Vision verhindern. Man sagt uns, dass uns Opferbereitschaft zu höherem Kontakt, zu Freiheit und Kommunikation führt. Solch eine Kommunikation kann nicht erreicht werden, wenn das Höhere dem Niederen, Tugenden dem Laster und Prinzipien dem Egoismus geopfert werden. Das wäre Degeneration und Degeneration führt nicht zu Freiheit oder Kommunikation. Freiheit kann uns zur Befreiung führen, wenn wir nach dem Höchsten streben und die Hindernisse auf unserem Weg ausräumen. Freiheit führt zu Sklaverei, wenn wir uns selbst in der Falle unserer persönlichen Eitelkeiten, Verblendungen und Illusionen verfangen.


Die dritte kreative HIERARCHIE wird die KLEINEREN BAUHERREN, die TRIADEN oder die DREIFACHEN BLUMEN genannt.


MEISTER DJWHAL KHUL sagt:


„SIE wird ‚DIE TRIADEN‘ genannt, denn SIE birgt in sich die Wirkkräfte zur dreifachen Evolution – der mentalen, psychischen und spirituellen. ... Sie sind die Devas, die zu dem Dienst bereit sind, einer anderen HIERARCHIE bestimmte fehlende Qualitäten zu verleihen. Man betrachtet diese HIERARCHIE als den großen Geber der Unsterblichkeit, während SIE selbst ‚weitab von der Inkarnation steht’. Diese Wesen sind die HERREN des OPFERS und der LIEBE, aber SIE können nicht aus dem Äther-Körper des Logos heraus- und in den grob-physischen Körper übergehen. ...“ 6


„Die erste, zweite und dritte HIERARCHIE sind über die menschliche Stufe gänzlich hinausgeschritten. “ 7


Einige von uns denken vielleicht, dass solche Themen keinen praktischen Wert in unserem Leben haben. Dies ist eine echte Täuschung, weil wir die Dinge besser wissen können, wenn unser Bewusstsein erweitert ist und mehr Gesichtspunkte einbezieht.


Wenn die Dinge nur physisch betrachtet werden, haben wir ein sehr begrenztes Verstehen. Wenn wir Dinge Schritt für Schritt durch folgende Stufen betrachten:






	unsere Emotionen


	unsere Gedanken


	den Standpunkt der Gruppe


	den Standpunkt der Gesellschaft


	den Standpunkt der Menschheit, und


	spirituell








dann erweitert sich unser Bewusstsein und unser Urteil kann zuverlässiger sein – weil sich der Radius unseres Blickwinkels erweitert.


Wenn ein Mensch zum Beispiel in einem ihm unbekannten Zimmer sitzt und denkt, er weiß, wo er ist, dann hat er eine begrenzte Perspektive. Wenn er stattdessen vor die Tür tritt und sich umschaut, wird er besser verstehen, wo er sich befindet. Wenn er auf die Spitze eines Berges steigt und sich umschaut, wird er noch besser wissen, wo er ist. Wenn er auf 5000 Fuß Höhe fliegt und seinen Standort in Bezug auf seinen größeren Gesichtswinkel überprüft, hat er eine Vorstellung davon, wo er sich befindet. Und wenn er seinen Planeten verlässt und sich in einen anderen Teil des Sonnensystems begibt oder in die Galaxie eintritt, wird er eine erweiterte Vorstellung davon erhalten, wo er ist.


Das ist, was hochrangige Themen tun; sie erweitern unser Bewusstsein und befähigen uns, den Menschen aus einer anderen Perspektive zu betrachten, aus der heraus alles besser verstanden und besser damit umgegangen wird. Wenn diese immer größer werdende Erweiterung der Perspektive schrittweise und auf eine gesunde Art erfolgt, wirst du eine äußerst erfolgreiche Möglichkeit haben, deine eigenen Probleme zu lösen und anderen bei ihren Problemen zu helfen. Dein Verhalten auf dem Weg wird in größerer Harmonie mit der Absicht des Lebens sein.


Wir sehen oft, dass nach dem Studium eines solchen Themas Menschen einen intensiven Drang verspüren, spirituell, intellektuell und sogar materiell zu wachsen. Ich sehe oft, dass sich Menschen fragen: „Dieses Thema ist sehr abstrakt, wozu nützt es?“ Aber ein paar Jahre später sind sie mit sich, so wie sie sind, nicht mehr zufrieden und beginnen, sich in viele Richtungen weiterzuentwickeln.


Jemand der voranschreitet, ist jemand, der in seinem Leben eine größere Vision gesehen hat. Streben bedeutet, alle physischen, emotionalen und mentalen Richtungen umzuorientieren, nach einer höheren Vision, mit der du in Kontakt gekommen bist, auch wenn es sein könnte, dass du darunter leidest. Leiden bedeutet in solchen Fällen das Durchtrennen der Glieder nicht orientierter Ketten. Du wirst nie mehr die Person sein, die du vorher warst, weil du bestimmte Dinge, an die du gebunden warst, aufgegeben hast. Es gibt kein Opfer, wenn du nicht nach dem Höchsten strebst, das du in dir wahrnimmst.


Diese DREIFACHEN BLUMEN, die auf der ATMISCHEN EBENE leben, waren in der Lage, das dreifache Feuer durch den kreativen Ausdruck in ihrer vergangenen Evolution, zu manifestieren. Sie sind Devas, die nur auf der ATMISCHEN EBENE kontaktiert werden können. Solch ein Kontakt bewirkt intensive Kreativität durch das dreifache Feuer von GEIST, SEELE und Materie.


In ihren früheren Zyklen erreichten sie die Perfektion der Persönlichkeit durch Transfiguration und die Perfektion der SEELE durch Opfer und Offenbarung. Sie erreichten die Perfektion als SPIRITUELLE TRIADEN. Aus diesem Grund werden sie DREIFACHE BLUMEN genannt.


In unseren Universitäten wird uns hauptsächlich beigebracht, wie wir zu Geld kommen und wie wir uns ein glückliches Leben sichern können. Daran ist nichts falsch, außer, dass das Prinzip des Teilens und das Prinzip des Opferns und Strebens nach spiritueller Perfektion den gleichen Stellenwert in unserer materiellen Zivilisation und an unseren Universitäten haben sollte.


Fortschritt erfolgt nur, wenn materielle und persönliche Belange dem Prozess der Transformation und dem Ganzen gewidmet werden. Wenn wir dies in unseren kleinen individuellen Leben nicht unter Beweis stellen, werden wir nicht auf höhere Ebenen des Bewusstseins und der Erkenntnis aufsteigen, wo wir der REALITÄT näher sind.


Diejenigen, die mit diesen DREIFACHEN BLUMEN kommuniziert haben, sagen, dass SIE Symphonien von Farben und Kraft sind. IHRE Göttlichkeit ist höchst ausdrucksvoll und radioaktiv.


Die vierte oder neunte HIERARCHIE ist die menschliche HIERARCHIE oder die Gemeinschaft der EINGEWEIHTEN, die HÜTER von GOTTES PLAN, von denen CHRISTUS das HAUPT in dieser Runde ist.


Sie werden die HERREN des OPFERS oder die HERREN des MITGEFÜHLS genannt. Die SOLARENGEL sind Teil dieser HIERARCHIE. „Diese Leben sind die feurigen Punkte, die zur Flamme werden müssen.“ 8


Diese HIERARCHIE wird von denjenigen gebildet, die bereits die fünfte oder noch höhere EINWEIHUNGEN genommen haben und von denen, die bewusst mit ihnen in Kontakt stehen.


Ihr Dienst ist es, die ABSICHT GOTTES zu verstehen und zu kennen und den Plan für die unteren Naturreiche zu erschaffen, damit diese schließlich auch im Licht der göttlichen ABSICHT leben werden. Wir lernen, dass das GESETZ der ZUSAMMENARBEIT in der HIERARCHIE hoch entwickelt ist. Das GESETZ des OPFERNS ist die Grundlage und das GESETZ der VOLLKOMMENHEIT kontrolliert alle Handlungen.


Nur hochgradig koordinierte Gruppen von Leben können die göttliche ABSICHT reflektieren und ausarbeiten. Disharmonie verzerrt die Vision und schwächt das Gruppenstreben. Diese HIERARCHIE ist ein großer Organismus, in dem jeder Teil instinktiv seine Aufgabe kennt und seine Pflicht tut. Sie sind die ÄLTEREN BRÜDER der Menschheit, und die LEHRE des LEBENS, die sie uns über die Jahrhunderte gegeben haben, finden sich in den sieben Bereichen menschlicher Bemühung.


Das GESETZ der HIERARCHIE lautet; „Das Ganze steht für den Einzelnen und der Einzelne steht für das Ganze.“ Diese Hingabe für das Ganze oder für den Einzelnen wird nicht mit Zwang ausgeführt, sondern durch die Erkenntnis, dass jeder Einzelne genauso wichtig ist, wie das Ganze, dass das Ganze nur durch die Einzelnen existiert, die sich völlig dem Wohl des Ganzen widmen und dass kein Einzelner ohne die Unterstützung des Ganzen überleben kann.


Eine Gruppe muss Individualität erreichen, bevor sie einen Teil eines größeren Ganzen formen kann. Gruppen, die Individualität erreicht haben, formen den KOSMOS. Der KOSMOS ist ein Ganzes, das von Gruppen geformt ist, die irgendwann kosmische Individualität erreicht haben. Hier bezeichnet Individualität einen Organismus von höchster innerer Harmonie und in Beziehung mit anderen.


Der KOSMOS verfällt in Chaos, wenn Teile von ihm degenerieren oder aus dem Takt mit dem GÖTTLICHEN WILLEN geraten.


Die fünfte kreative HIERARCHIE wird „Die HERZEN der FEURIGEN LIEBE“ genannt. Diese sind menschliche MONADEN oder Menschen in ihrer Essenz. Diese HIERARCHIE hat eine sehr geheimnisvolle Beziehung zu den fünf befreiten Gruppen.


Die Leben der fünften kreativen HIERARCHIE „... stehen dem HERZEN der LIEBE des SOLARLOGOS besonders nahe.“ 9 Diese menschlichen MONADEN werden manchmal „ERLÖSENDE ENGEL“ genannt und manchmal werden sie sogar SOLARENGEL genannt. Die Gründe für diese Ausdrücke sind:




	Der Mensch, der die MONADE in Inkarnation ist, erlöst die Leben der drei Vehikel: physisch, emotional und mental.


	Er agiert wie ein SOLARENGEL für die Leben, deren Evolution von ihm, seinen Aktivitäten, seinem Fortschritt und seiner Leistung abhängt.


	Weil „der Mensch eine Mischung von elektrischem Feuer ist, eine göttliche Flamme; ... Er ist auch ein Sonnenfeuer, nämlich ein SOLARENGEL in Manifestation; … Er ist ebenso Feuer durch Reibung...“ 10



	So wie unser SOLARENGEL unsere Evolution lenkt und die Brücke zwischen unseren Schatten und der Realität bereitstellt, so helfen die Menschen als „Solarengel“ unseren Vehikeln, sich durch den Prozess der Befreiung, zu menschlichen Wesen zu entwickeln.





Wir müssen aufpassen, dass wir die SOLARENGEL, die kommen und den mentalen Körper des Menschen und die menschlichen FUNKEN (Monaden) bewohnen, nicht verwirren. Menschliche FUNKEN dienen dazu, das Bewusstsein des Lebens der drei unteren Ebenen zu schärfen (physisch, emotional und mental), ähnlich wie „SOLARENGEL“ dem ganzen Menschen dienen.


Die Menschheit wird die Menschliche HIERARCHIE genannt, um uns daran zu erinnern, dass sie nicht ein Haus ist, das gegen sich selbst geteilt ist, sondern als Ganzes ein Zentrum. Sie ist ein Ganzes. Sie ist eins. Letztendlich werden die Menschen erkennen, dass die Menschheit ein einziges großes Lebewesen ist und sie werden nach und nach Ausdrücke wie: meine Religion und deine Religion, meine Nation und deine Nation, mein Gebiet und dein Gebiet, auslöschen. Wir wissen, dass die menschlichen Organe verschiedene Funktionen haben und dennoch einen Organismus formen. So ist zum Beispiel das Herz das Herz, nicht die Milz; der Magen ist der Magen, nicht die Niere. Sie sind verschieden, aber sie sind Teil eines Körpers. Jedes arbeitet für den einen Körper und dieser eine Körper arbeitet für jedes seiner Organe. Wenn der Körper nicht als Einheit arbeitet, wird er krank.
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